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Die Zuſtände in Jtalien
Jmmer häufiger wird man an Cavour s Wort erinnert

Mit dem Belagerungszuſtande kann jeder Eſel regieren Jn
Sicilien iſt eine Armee aufgeboten worden um die Be
völkerung zu beruhigen in W Carrara hat man ebenfalls
das Standrecht verkündet Welche Provinz jetzt folgen wird

Am Ende muß der Miniſterpräſident
ſchließlich nahezu das ganze Land unter Ausnahme
verordnungen ſtellen Ob damit freilich die Finanzen des
Landes verbeſſert und ſein Anſehen gehoben wird das iſt zu
bezweifeln Der Belagerungszuſtand koſtet viele Millionen
denn ein Theil der Armee iſt mobil gemacht Außerdem er
leidet Jtalien durch die Unruhen ſchwere Ausfälle weil zahl
reiche Fremde die ſonſt gewöhnt waren den Winter unter der
wärmeren Sonne Italiens zuzubringen jetzt dieſes Land
meiden um nicht durch Unruhen aufgeſchreckt zu werden So
werden ſich die Nahwehen der jetzigen Vorgänge noch lange
fühlbar machen

Im übrigen iſt noch ſchlechthin keine einzige durchgreifende
Maßregel zur Ordnung der Finanzwirren angekündigt worden
Crispi iſt nun ſeit Wochen Miniſterpräſident aber er ſcheint
ebenſo wenig wie irgend einer ſeiner Vorgänger zu wiſſen
welcher Weg aus dieſem Labyrinth führe Mit großen
Worten iſt jetzt nichts mehr gethan as eine ſieht man
nämlich daß Crispi der längſt verlernt hat Widerſpruch zu
ertragen jetzt einfach nach der Diktatur verlangt Sie ſoll
ihm auf ſechs Monate übertragen werden Man muß be
kennen daß ein ſolcher Antrag in einem modernen Ver
faſſungsſtaate unerhört iſt Er bedeutet nichts anderes als
die Bankerotterklärung des bisherigen Syſtems Belagerungs
zuſtand auf der einen Seite Diktatur auf der anderen Seite
und da ſoll man von Parlamentarismus und Freiheit reden
auf die Jtalien ſo ſtolz iſt Dazu bedürfte es am Ende nicht
einmal eines großen Stagatsmannes damit könnte in der That
auch ein ganz mittelmäßiger Mann regieren Cavour hätte
vermuthlich doch in der heutigen Lage andere Auskunfts
mittel gefunden als nur Kriegsgerichte und unbeſchräukte Voll
machten

Crispi läßt bei jeder Nachricht von einem Auflauf in den
offiziöſen Drahtberichten von Anarchiſten ſprechen Das iſt
nichts als Humbug Die Zahl der wirklichen Anarchiſten iſt
in Jtalien ſo gering daß von ihnen gar nicht die Rede ſein
kann bei den Unruhen die vielerorten ausbrechen Die Arbeiter
in den Steinbrüchen von Carrara hat kein Menſch bisher für
Anarchiſten gehalten und doch haben ſie ſich plötzlich an den
Unruhen betheiligt Die Leute die zur Waffe gegen die
Regierung greifen die mögen als Revolutionäre bezeichnet
ſein Das aber genügt Crispi nicht denn er iſt ſelbſt ein
alter Revolutionär er will ſich von den Männern die daſſelbe
thun was er einſt gethan hat auch dem Namen nach unter
ſcheiden und deshalb ſpricht er immer nur von Anarchiſten
Aber die ganze Bewegung unter der Jtalien erzittert hat mit
dem Anarchismus überhaupt nichts zu ſchaffen es iſt eine aus
der Steuerüberbürdung der wirthſchaftlichen Noth und der
tiefen Unzufriedenheit mit der Regierung hervorgegangene
Revolution Daß es aber wenn nicht rechtzeitige Hilfe ge
ſchaffen werde zu dieſer Revolution kommen müſſe das hat
auch die bürgerliche Preſſe namentlich bei der Beurtheilung
der Verhältniſſe von Sicilien ſeit Jahren vorausgeſagt Jetzt
iſt nur der letzte Tropfen in den Becher gefallen und deshalb
kam es zum Ueberlaufen

Die Lage iſt außerordentlich ſchwierig und in dieſen offen
kundigen Schwierigkeiten liegt der Grund für den ſtetigen
Rückgang der italieniſchen Nente Es iſt völlig verkehrt hier
immer zu behaupten die pariſer Börſe habe die im
Spiel Die pariſer Börſe macht keine italieniſchen Kurſe un
beſchränkt ſie hat auch nicht das Jntereſſe die Kurſe tiefer
zu drücken als den thatſächlichen Verhältniſſen entſpräche
Solche politiſche Rückſichten ſpielen an der Börſe keine nennens
werthe Rolle Aber die italieniſchen Börſen ſelber die Börſen
in Rom und Mailand und Genuag die bringen faſt Tag für
Tag Kurſe die noch niedriger als die pariſer ſind Die
franzöſiſche Nation hat ſich nachgerade des größten Theiles
ihres Beſitzes an italieniſcher Rente entledigt Die Jtaliener
ſelbſt aber fahren fort in großen Maſſen zu verkaufen ſie
haben kein Vertrauen in die nächſte Zukunft Und da ſollten
die ewigen offiziöſen Beſchwichtigungsnoten und Reklameartikel
der Freunde Crispi s dieſes Vertrauen wiederherſtellen Jm
Gegentheil man beginnt über dieſe Noten nachgerade ſo zu
lachen wie man einſt über die ruſſiſchen Berichte vom
polniſchen Revolutionsſchauplatze lachte

Man hat neuerdings angekündigt die italieniſche Regierung
wolle die amortiſable Rente in eine vierprozentige konſolidirte
verwandeln Um klar zu ſprechen heißt das die Regierung
will bei der amortiſablen Rente die Amortiſation einſtellen
Damit wird ſie einer Schuldverpflichtung von einer erheblichen
Summe ledig freilich nicht in einer Art die das Anſehen des
Staates zu heben geeignet iſt Man wird unwillkürlich an
Mexiko erinnert wo die bedrängte Regierung ebenfalls Er
ſparniſſe ankündigt durch Verminderung der Amortiſation ge
wiſſer Anleihen Wenn das ein vor dem Bankerotte ſtehender
Staat wie Mexiko thut der 79 die lächerlichſten aus der
Luft gegriffenen Ziffern in den Budgetentwurf für 1894/95
ſtellt um der Welt ein Gleichgewicht vorzugaukeln obwohl ein
ſolches doch niemals in Mexiko beſtanden hat ſo zuckt man dieAchſeln denn Mexiko gehört zu den exotiſchen Staaten von

deſſen Papieren jeder Deutſche fern bleiben oder ſich möglichſt
ſchnell frei machen ſollte Italien aber iſt unſer Verbündeter
von italieniſchen Werthen ſind vielleicht zwei Milliarden in
deutſchem Beſitz Darum iſt es traurig für jenes Land und
traurig auch für das Deutſche Reich daß ſich die Verhältniſſenoch nicht entfernt zu beſſern beginnen Das lange aber

wer will es wiſſen

Abend Ausgabe

Achtundzwanzigſter Jahrgang
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wäre wenn man den vorhandenen Uebelſtand gefliſſentlich be
ſchönigen und auch heute noch ein Vertuſchungsſyſtem befolgen
wollte das an der gegenwärtigen Steigerung der Gefahr
ſicherlich nicht ohne Antheil iſt

Dreutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 19 Jan Der Kaiſer begab ſich heute früh nach
Potsdam zur Rekrutenbeſichtigung beim 1 Garderegiment z F
Nach Schluß der Beſichtigung nahm der Monarch das Frühſtück
im Offizierkaſino des Regiments und kehrte alsdann nach Berlin
zurück

Nach einer Nachricht aus Wien ſoll dort unter den Kandidaten
für den dentſchen Botſchafterpoſten in Wien auch der
jetzige Geſandte Preußens am Hofe zu Stockholm General
lieutenant und Generaladjutant Graf Wedel genannt werden
welcher viele Jahre hindurch Militärbevollmächtigter bei der
deutſchen Botſchaft in Wien geweſen
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Eine Neubildung im Liberalismus
Der Verein der Liberalen für den Norden

Berlins hielt am Donnerstag abend im Saale des Hand
werkervereins unter dem Vorſitz des Prof Dr Guſſerow
ſeine erſte Verſammlung auf deren Bevorſtehen wir ſchon vor
einiger Zeit hinwieſen Nach dem Vortrage des Herrn
Dr Zaſtrow der die aus ſeiner Broſchüre bekannten Ge
danken über eine Wiedergeburt des Liberalismus auf
dem Boden einer geſunden Sozialreformpolitik
entwickelte nahmen in der Diskuſſion einige Herren die ſich
als Mitglieder der freiſ Volkspartei vorſtellten das Wort zit
heftigen Angriffen gegen die Mitglieder der freiſ Vereinigung
die bei der Militärvorlage umgefallen ſeien uſw Einer
der Redner ging ſo weit zu inſinniren Abg Rickert habe
ſchon damals als er für das Militärgeſetz ſtummte Kenntniß
gehabt von den dem Reichstage vorgelegten Stenergeſetzen
Abg Rickert ſah ſich dadurch wie er ſagte veranlaßt aus
ſeiner Zuhörerrolle hervorzutreten um die Verleumdung des
Vorredners zurückzuweiſen Gegenüber den Ausführungen
deſſelben über die Nothwendigkeit daß jede Partei in Prinzipien
fragen abſolut einig ſein müſſe erinnerte Abg Rickert an die
neuliche Abſtimmung über das Jeſuitengeſetz im Reichstage wo
Abg Richter im Gegenſatz zu ſeiner Partei mit ihm Rickert
gegen die Zulaſſung der Jeſuiten geſtimmt habe ſowie an
frühere Abſtimmungen bei denen ſich die freiſinnige Partei ge
ſpalten ſo z B 1884 beim Sozialiſtengeſetz in drei Theile
getrennt habe Die Ausführungen Rickert s wurden mit leb
hafteſten Beifall aufgenommen Das Berl Tagebl berichtet
über die Ausführungen des Dr Zaſtrow noch folgendes

Zaſtrow gab in ſeinem anderthalbſtündigen Vortrage dem
Wunſche Ausdruck daß alle Richtungen des Liberalismus ſich
beſtreben möchten ſozialliberal zu werden und zu bleiben da
es davon ob derjenige Theil des Bürgerthums welcher liberal
ſei die richtige und zeitgemäße ſoziale Belehrung erhalte ab
hängen werde oh eine Ueberleitung zu neuen ſozialen Zuſtänden
in gewaltſamen Sprüngen oder in organiſcher Anknüpfung an
das Beſtehende erfolgen werde Aus dem das geſammte
politiſche Leben lange Zeit hindurch ausſchließlich beherrſchenden
Liberalismus ſeien die verſchiedenen Richtungen hervorgegangen
welche ſich dem ſozialen Gedanken zugewandt hätten Durch
eigene Schuld des Liberalismus ſeien dieſelben neben und im
Gegenſatze zum Liberalismus emporgekommen der zurück
gebliebene Liberalismus befinde ſich im Jrrthum wenn er
glaube daß ſoziale und liberale Auffaſſungen Gegenſätze
ſeien Durch eine größere Anzahl praktiſcher Beiſpiele aus
den verſchiedenen Verwaltungsgebieten Armenpflege Sanitäts
verwaltung Eiſenbahnweſen Schule uſw ſuchte Referent dieſen
Nachweis zu liefern Eingehend behandelte er die Forderung
des Normalarbeitstages und die Möglichkeit ſeiner Durchführung
auf liberaler Grundlage Alle beſtehenden Parteien müßten ſich
vereinigen die großen ſozialen Reformen nach denen unſere
Zeit gebieteriſch verlange durchzuführen Der liberalen Partei
werde dabei die führende Rolle zufallen

Der Verein gewann geſtern eine Anzahl neuer Mitglieder
Nach dem Eindrucke der Verſammlung darf erwartet werden
daß der Verein der Liberalen ſich kräftig weiter entwickeln wird

Polizeilicher Uebereifer
Von ne Seite wird beabſichtigt die be

kannten Vorkommniſſe bei der Verſammlung der Ar
beitsloſen im Friedrichshain zu Berlin die zu
einem förmlichen Straßenkampf führten in irgend einer
Form im Reichstage zur Erörterung zu bringen Leider ſcheint
es in der That als ob die unliebſamen Vorkommniſſe wenig
ſtens zum Theil durch polizeilichen Uebereifer erſt hervor
gerufen ſeien So erhält das Berl Tagebl eine Zuſchriftin der es heißt s Zuſchrif

Nach den übereinſtimmenden Beurtheilungen ruhigerleidenſchaftsloſer Beobachter hat die T irre t
ohne zwingenden Anlaß zur Waffe gegriffen
und ohne Wahl dreingehauen Man ſollte meinen
daß das Vereins und Verſammlungsrecht auch ſpäter freien
Abzug aus dem Lokal gewähre Kaum aber ergoß ſich der
Strom der Arbeitsloſen die getreu der an ſie ergangenen
Mahnung die Ruhe nicht ſtörten über die Straße als mit
Stöcken Gummienden und Säbeln wuchtige Hiebe auf ſie
herniederſauſten Verwundert blickte man nach der Ver
Ken umher nirgends eine Zuſammenrottung nirgends
Ausſchreitungen ruhig ergoſſen ſich die Maſſen über die
Straße Die einzelnen Bilder erſcheinen kaum glaublich Ein
Mann war den Schlägen eines Kriminalbeamten enteilt und
kam in der Neuen Königſtraße unter die Uniformirten von
denen ſich ſofort einer auf ihn ſtürzte und ihn mit Schlägen
und Tritten bearbeitete Eine Frau kam in große Gefahrüberrannt und überritten zu werden Drei gelinegemälaer

gingen ruhig neben einander ihres Weges mehrere Schritte
vor ihnen zwei Arbeiter und in kurzer Entfernung hinter ihnen
wieder zwei als ein Schutzmann auf ſie einſtürmte und ſie
zum Anseinandergehen aufforderte Solcher Vorfälle gab es
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eine ganze Reihe Geſchah das zum Schutze von Perſonen
oder für die öffentliche Sicherheit Wir ſind nun weit ent
fernt die ausführenden Organe für das begangene Unrecht
verantwortlich zu machen ihr Uebereifer dürfte vielmehr auf
eine mißverſtandene höhere Anweiſung zurückzuführen ſein
Es wollte ſcheinen als ob das was die Polizei bei
Februarkrawallen unſeligen Andenkens verſäumt hatte diesmal
freilich an unrechter Ktelle nachgeholt werden ſollte So

gut aber das Publikur Mels einen Anſpruch auf rechtzettiges
behördliches Eingreifen hatte ebenſo hatten diesmal die Arbeits
loſen die nichts weiter gethan hatten als daß ſie ſich aus
einem Verſammlungslokal entfernten das Recht von den
Waffen der Polizei verſchont zu bleiben

Zur Währungs reſp Silberfrage
Die Erklärungen des Landwirthſchaftsminiſters von Heyden

über die Währungsfrage ſind im Herrenhauſe von den
agrariſchen Bimetalliſten mit beſonderer Freude begrüßt worden
Jn Wahrheit halten ſich dieſe Erklärungen aber durchaus inner
halb der Linie welche für die beabſichtigte Enquete durch das
Schreiben des Reichskanzlers an den konſervativen oſtpreußiſchen
Centralverein vorgezeichnet worden iſt Grade nach dieſer
neuſten autoritativen Aeußerung des preußiſchen Staats
miniſteriums iſt es nicht auf eine Währungsenquete im all
gemeinen ſondern auf eine Silberenquete abgeſehen Es ſollen
wie in dem Schreiben des Reichskanzlers vorgeſehen beſtimmte
Fragen zur Unterſuchung geſtellt werden vor allem ob eine
Wiederhebung des Silberpreiſes möglich iſt und ob dieſelbe von
Deutſchland allein oder nur mittelſt internationaler Abmachungen
erreicht werden kann Wenn eine Enquete veranſtaltet werden
ſoll ſo iſt dieſe ſtrikke Begrenzung des Programms jedenfalls
praktiſch und wird von keiner Seite bemängelt werden können

Eine unparteiiſche und gründliche Ausführung der Silber
enquete iſt das erſte Erforderniß wenn die Fragen deren Er
örterungen der Landwirthſchaftsminiſter von Heyden im Herren
hauſe als die Aufgabe der Enquete bezeichnet hat eine richtige
Beantwortung erfahren ſollen Worauf es dabei in erſter Lin
ankommt legt Dr L Bamberger zutreffend in einem zweiten
Artikel in der Nation über die neue Silberkommiſſion dar
indem er auknüpfend an die in dem Deutſchen Wochenblatt
des Dr Arendt veröffentlichten Gutachten von fünf Profeſſoren
der Nationalökonomie folgendes ausführt

Man wird wohl erwarten können daß die beabſichtigte am
liche Unterſuchung eine andere und beſſere Methode befolgen wird
um die Angelegenheit einer abermaligen Prüfung zu unterziehen
Vor allen Dingen wird ſie ſich nicht einſeitig nur an Vertreter
einer und derſelben Richtung wenden ebenſowenig vorzugsweiſe
an die Univerſitätslehrer zu deren Beruf die Löſung praktiſcher
Aufgaben der Volkswirthſchaft nicht gehört Es könnte einem
bange um den Staat werden der vom Katheder herab regiert
würde Bis Ende des abgelaufenen Jahres waren auf den
deutſchen Prägeanſtalten beiläufig 22 Milliarden an Golb
münzen ausgeprägt worden welche den bei weitem über
wiegenden Beſtandtheil unſeres ganzen Geldvorraths bilden
und allen Zahlungsverhältniſſen nach innen und außen
zum unzweifelhaften Maßſtabe dienen Zur Würdigung
eines ſolchen in ſo kurzer Zeit erzielten Reſultats kann die Ver
gleichung mit dem engliſchen Goldbeſitz dienen Dieſes an Volks
zahl zwar hinter Deutſchland zurückſtehende aber an National
vermögen es weit übertreffende Großbritannien hat für den
Bedarf ſeines enormen inneren und auswärtigen Verkehrs einen
Vorrath angeſammelt der nach übereinſtimmenden amtlichen
Prüfungen auf etwa 100 Millionen Pfd Strl alſo 2 Milliarden
Mark geſchätzt wird Neben den 22/ Milliarden die Deutſchland
in Goldmünzen ausgeprägt hat verfügt es Jahr aus Jahr ein
noch an fremdem Goldmünzen und Barren über einen Vorrath
von 200 bis 300 Millionen und wenn auch mehrere hundert
Millionen im Laufe der Jahre nach dem Auslande abgefloſſen
und andere für den Bedarf der Jnduſtrie in den Schmelztiegel
gekommen ſind ſo bleibt immer noch eine ſtattliche Ziffer ver
glichen zu dem Lande das vor beinahe achtzig Jahren die Gold
währung bei ſich eingeführt hat Dieſes trotz der oben erwähnten
Mißgriffe in verhältnißmäßig kurzer Zeit erzielte Reſultat läßt
die raſtloſen Angriffe auf unſere große Münzverfaſſung als eine
Ausgeburt jener eigenthümlichen Geiſtesrichtung erſcheinen die
beſondere Genugthuung darin findet die eigenen Jnſtitutionen
herabzuſetzen und wenn einmal etwas gut gelungen iſt kein
böheres Ziel zu kennen als es wieder zu zerſtören Zwei Jahr
zehnte großen wirthſchaftlichen Lebens in Auf und Niedergan
wie die Weltbewegung ſie immer mit ſich gebracht hat u
immer mit ſich bringen wird ſind vorüber gegangen ohne da
Stockungen oder Gefährdungen auf dieſem Gebiete Deutſch
in ſeinem Geldverkehr erſchüttert hätten Das Zutrauen zu der
Beſtändigkeit deſſelben im Jnland und Ausland iſt fortwährend
gewachſen Deutſchland hat nicht nur in dieſen zwanzig Rez
ſeine ganze Volkswirthſchaft auf dem Boden der neuen M
und Bankverfaſſung in wachſender Sicherheit ſich entwickeln ſehen
Kn es bat auch die Probe auf dieſelbe gemacht während

riſen ſchwerſter Art in anderen Ländern den Rückſchlag auf
ſeine Zuſtände ausüben müßten wie dies bei der Solidarität de
heutigen Weltverkehrs unvermeidlich iſt

Aufbeſſerung der Gehälter der Eiſenbahnbeamten
Lang gehegte Wünſche ſollen endlich wenigſtens in etwas er

füllt werden den nächſtjährigen Etat ſollen die Ein
kommensbezüge des Dienſtperſonals bei der ſtaatlichen
Eiſenbahnverwaltung um nahezu 5,5 Millionen
erhöht werden Von dieſer Summe ſind zunächſt abgeſehen
von der Aufbeſſerung einiger weniger in ganz beſonderen Ver
hältniſſen befindlicher Stellen 880,000 M dazu beſtimmt die
Seele r und die Zeiträume für das Aufſteigen tn
Gehalte von beſtimmten Beamten in größere Uebereinſtimmung
mit dem eingeführten Dienſtalterſtufenſyſtem bei den gleichſtehenden

Beamtenklaſſen der übrigen h zu J
Hiervon werden berührt die BetriebskaſſenRendanten
graphenJnſpektoren Hauptkaſſen Kaſſirer Betriebs und Ver
ehrsKontroleure Büchhalter und Eiſenbahnſekretäre Werk
ttuvorſteher Stationskaſſenrendanten und Güterexpe

Vorſteher Stationsvorſteher 1 und 2 Klaſſe Materialien
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verwalter 1 und 2 Klaſſe Schiffskapitäne 1 und 2 Klaſſe
StationsEinnehmer und Güter Expedienten Werkmeiſter
Bahnmeiſter 1 Klaſſe Zeichner 1 Klaſſe Kanzliſten 1 Klaſſe
Betriebsſekretäre Zeichner Kanzliſten Stationsaufſeher
Stationsaſſiſtenten Bahnmeiſter Telegraphenaufſeher Lo
komotivführer Maſchiniſten Telegraphiſten Lademeiſter Ran
gir und Wagenmeiſter Werkführer Zugführer und Steuer

leute Packmeiſter Weichenſteller 1 Klaſſe Lokomotiv und
Trajektheizer Maſchinenwärter Billetdrucker Kaſſen und
Bureaudiener Magazinaufſeher e rer ehe Schiffs
brückenaufſeher und Schiffsbrückenwärter Weichenſteller Billet
ſchaffner Portiers Krahnmeiſter Brückenwärter Schaffner
Bremſer und Matroſen ſowie Bahn und Krahnwärter und
Nachtwächter Die Anrechnung eines Theiles der diätariſchenDienſtzeit namentlich zu Gunſten der Betriebsſekretäre Be

triebsaufſeher Stationsaſſiſtenten r und Zeichner er
fordert ſodann einen Bedarf von 510,000 M Eine Mehr
aufwendung an etatsmäßigen Gehältern im Betrage von1,832,000 n iſt dadurch entſtanden daß die Beamten mit
dem zunehmenden Dienſtalter im Gehalte aufſteigen Zur Er
höhung des Aufwandes für das Dienſtperſonal haben ferner
in erheblichem Umfange diejenigen Vermehrungen der etats
mäßigen Beamtenſtellen beigetragen welche im laufenden
Jahre namentlich zur Verbeſſerung der Lage der Diätarien
in den mittleren Dienſtzweigen ſtattgefunden haben theils noch
vorgeſehen ſind Hierdurch iſt eine Erhöhung der Auf
wendungen um 1,490,000 M herbeigeführt An Stellen
zulagen für etatsmäßige Beamte der Betriebsverwaltung ſind
rund 24,500 M eingeſetzt Jn erſter Reihe ſind an dieſen
die Beamten des äußeren Stationsdienſtes auf den Bahnu
höfen mit ſchwierigen Betriebsverhältniſſen und diejenigen Be
amten auf dieſen Bahnhöfen deren Dienſt mit dem Stations
dienſte in Wechſelwirkung ſteht betheiligt Für die außer
etatsmäßigen Beamten und mittleren Hilfsbeamten ein
ſchließlich ſolcher mit den früheren Privatbahnen vom Staate
übernommenen Bedienſteten welche in das Verhältniß un
mittelbarer Staatsbeamten nicht eingetreten ſondern im
Privatvertragsverhältniß weiter beſchäftigt werden ſowie für
eine Anzahl langjährig im Eiſenbahn Telegraphendienſt be
ſchäftigter weiblicher Bedienſteten ſind 435,000 M mehr ein
geſtellt Schließlich ſollen auch die Löhne für die Eiſenbahn
arbeiter um 414,600 M erhöht werden Die Lohnauf
beſſerungen werden vornehmlich ſolchen dienſtälteren Hilfs
unterbeamten und Arbeitern zu theil werden welche ſich durch
gute Schulung und durch Zuverläſſigkeit bewährt haben

Die bayriſche Kammer und der Vertrag mit
Rußland

München 19 Jan Der Centrumsantrag gegen
die Herabſetzung der Getreideſchutzzölle bei dem
eventnellen Abſchluſſe des ruſſiſchen Handelsvertrages ſowie
gegen die Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes
wurde angenommen Der Miniſter des Jnnern Freiherr
v Feilitzſch erklärte die bayriſche Regiernng werde einen
eventuellen Antrag im Bundesrathe hinſichtlich des Jdentitäts
nachweiſes ſorgfältigſt prüfen mit Bezug auf die Jntereſſen
Bayerns Abg Fiſcher Augsburg ſtimmte den Centrums
anträgen zu

Verſchiedene Mittheilungen
Jn der Budgetkommiſſion des Reichstages wurde

am Freitag eine Reſolution angenommen den Reichskanzler zu
erſuchen bei der Aufſtellung des nächſtjährigen Etats für die Be
rechnung der Gehälter der mittleren Beamten der Poſt und
Telegraphenverwaltung das Syſtem der Dienſtalterszulagen
durchzuführen und auch für die unteren Beamten die alsbaldige
Durchführung in Ausſicht zu nehmen dabei indeß dafür Sorge
zu tragen daß für dieſelben eine Schädigung nicht eintritt

Jm Abgeordnetenhauſe fand am Donnerstag vor Beginn der
Plenarſitzung eine gemeinſchaftliche Beſprechung der
Mitglieder der Freiſinnigen Vereinigung und der
Wer n bee Volkspartei behufs Verſtändigung über die

erlretung derſelben in den Fachkommiſſionen ſtatt Man einigte
ſich dahin daß wie auch im Reichstage bei der Beſetzung der
Kommiſſionen die Mitglieder beider Parteien zuſammen gerechnet
werden ſollen Die Freiſinnige Volkspartei wird in der Petitions
kommiſſion der Unlkerrichtskommiſſion der Geſchäſtsordnungs
und Rechnungskommiſſion die Freiſinnige Vereinigung in der
Agrarkommiſſion und der Budgetkommiſſion vertreten ſein Als
Mitglied der Agrarkommiſſion iſt Abg Ehlers der Budget
kommiſſion Abg Brömel der Rechnungskommiſſion Abg Virchow
in Ausſicht genommen

Jn der Budget Kommiſſion des Reichstages gab bei der Ver
handlung des Poſtetats am Freitag vormittag eine Anfrage be
treffend Maßregelung eines Poſtaſſiſtenten Dietxich in
Schiltigheim wegen Einberufung einer Verſammlung des
Poſtaſſiſtenten Vereins Anlaß zu einer intereſſanten
Debatte in welcher Abg v Staudy namens der Konſervativen
ſich gegen jedwede Agitation von Beamten erklärte durch welche
Unzufriedenheit erregt werde Als Abg Dr Müller Freiſ Vp
demgegenüber unter Hinweis auf die Jnkonſequenz der Konſer
vativen die den preußiſchen Landräthen geſtatten ſogar politiſch
gegen die Regierung zu agitiren und den Poſtbeamten verwehren
wollen gemeinſam eine Verbeſſerung ihrer Lage zu erſtreben
ür alle Staatsbürger auch für die Poſtbeamten ein Recht auf
nzufriedenheit als Vorbedingung wirthſchafllichen Fortſchritts

forderte erklärte Staatsſekretär Dr v Stephan ſehr gereizt
ein Recht auf Unzufriedenheit erkenne er auch für die Poſt
aſſiſtenten an er beſtreile ihnen aber das Recht Unzufrieden
heit zu erregen und deshalb dulde er keine Agitation

Fürſt Bismarck ſoll wie dem Hann Cour aus Berlin
geſchrieben wird ſich dahin haben vernehmen laſſen die Ab

des Vertrages mit Rußland würde nach Ge
nehmigung der früheren Verträge ein politiſcher Fehler ſein

Ueber die Auslegung des Vereins geſetzes hat das
Kammergericht eine bemerkenswerthe Entſcheidung gefällt
Mehrere Frauen in Düſſeldorf die von einer Verſammlung
zu Mitgliedern eines Agitationskomitees für die Frauenfrage gewählt waren wurden wegen Vergehens gegen das Vereine geſeh

angeklagt weil weder das Beſtehen noch die Mitglieder dieſesAusſchuſſes polizeilich angemeldet waren obwohl dieſer einem
olitiſchen Verein entſpreche Die düſſeldorfer Strafkammer ſprach

frei weil dem Ausſchuß eine Leitung ſowie Organiſation fehle
as Kammergericht verwies aber die Sache zur anderweiten Feſt
rn an das kölner Landgericht und führte aus daß in der

mehrerer Perſonen zu einem beſtimmten Zwecke
chon der Thatbeſtand eines Vereins gegeben ſei und eine be
immte Organiſation zum Weſen eines Vereins nicht abſolut

nothwendig ſei
Der Abgeordnete v Bennigſen hat wegen Unwohlſeinsvon Berlin nach Hauſe reiſen müſſen ba hen Nnwohljein

Es wird beabſichtigt eine Entſchädigungskaſſe für
Geſchworene und Schöffen für den Umfang des preußi
ſchen Staates einzurichten Die Entſchädigung ſoll pro Tag
8 M betragen

Mannheim 19 Jan Das S verurtheilte den
Redactenr der hieſigen ſozialiſtiſchen Volksſtimme Keßler

en Beleidigung des Großherzogs von Vaden zu vier
onaten Gefängniß
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Ausland
Oeſterreich Rugarn Jm Omladina Prozeß wurde

am Freitag das Verhör der Angeklagten fortgeſetzt bot jedoch
nichts beſonders Bemerkenswerthes

Aus Wien wird vom 19 d gemeldet Jn der heutigen
Sitzung des Gemeinderathes kam es neuerlich z ſtürmiſchen
Scenen Die Verleſung einer Zuſchrift des Direktors der
vorjährigen Muſik und Theagterausſtellung in welcher gegen
die von den Antiſemiten in der letzten Gemeinderathsſitzung
vorgebrachten Angriffe gegen die Ausſtellung proteſtirt wird
ab zit wiederholten tumultuariſchen Auftritten Veranlaſſung
er Vorſitzende rief den Liberalen Stigsny und den

Antiſemiten Gregory wegen gegenſeitiger ſehr heftiger Be
ſchimpfungen zur Ordnung Stiasny ſprach ſein Bedauernüber ſeine ginn aus zu der er durch ſeinen Gegner
provozirt worden ſei Gegen Schluß der Sitzung verurſachten
die Antiſemiten anläßlich einer zweifelhaften Abſtimmung aber
mals eine lärmende Scene

Jtalien Bei der Sparkaſſe in Rom fand am Freitag
ein großer Andrang ſeitens der Spareinleger ſtatt Um den
Auszahlungs Anforderungen ſchneller nachkommen zu können
eröffnete die Sparkaſſe eine weitere Zahlſtelle Die Agenzia
Stefani erklärt die Beſorgniß des Publikums für durchaus
ungerechtfertigt Das Gerücht daß noch mehr Truppen unter
die Waffen gerufen werden ſollen entbehrt der Begründung
Die Riforma verſichert daß bei den in Maſſa und Carrara
auf Anordnung des Generals Heuſch bei einer Anzahl von
Anarchiſten und Sozialiſten vorgenommenen Hausſuchungen
Schriftſtücke vorgefunden ſeien in welchen die Vorbereitungen
zu den gegenwärtigen Unruhen und das Ziel derſelben dar
gelegt würden Ein von Pontremoli nach Spezia
fahrender Eiſenbahnzug ſtieß am Donnerstag abend in der
Nähe eines Tunnels auf einen großen über die Schienen ge
legten Steinblock Drei Waggons wurden beſchädigt Perſonen
wurden nicht verletzt Die Strecke Spezia Pontremoli wird
überwacht General Heuſch hat die Auflöſung mehrerer
revolutionären Vereine angeordnet Auf ganz Sizilienherrſcht andauernd Ruhe Die Ablieferung der Waffen ſeitens

der Bevölkerung geht weiter ungeſtört vor ſich

Frankreich Die Zollkommiſſion ernannte Méline
zum Präſidenten Derſelbe betonte in einer Anſprache die
Mäßigung der früheren Zollkommiſſion und forderte zu einer
raſchen Erledigung der gegenwärtigen Arbeiten auf vorerſt
ſei die Frage der Getreidezölle zu prüfen Der Jmport
Frankreichs im abgelaufenen Jahre betrug 3936 Millionen
gegen 4188 Millionen im Jahre 1892 und 4767 Millionen
im Jahre 1891 der Export betrug 3209 Millionen gegen
3460 Millionen im Jahre 1892 und 3569 Millionen im
Jahre 1891

Rußland Der pariſer Berichterſtatter der Times ver
zeichnet die folgende Anekdote die ihm von einem jüngſt von
St Petersburg zurückgekehrten Bekannten mitgetheilt worden
iſt Vor nicht langer Zeit kam die Unterhaltung am ruſſiſchen
Hofe darauf zu ſprechen welchen Beinamen man wohl dem
jetzigen Zaren geben ſolle Sein Vater hieß bekanntlich der
Befreier und der Märiyrer Einer der Höflinge ſchlug

den Namen der Gerechte vor Mit nichten, erwiderte der
Kaiſer ich bin und will der Bauernkaiſer bleiben Einige
meiner Adeligen haben mir den Beinamen ſpottweiſe gegeben
und über meine Zuneigung zum Muſchik Witze geriſſen Jch
habe verſucht auch dem Niedrigen die Mittel zu verſchaffen
ſein Daſein zu friſten und das iſt denke ich das beſte Mittel
die Welt im Gang zu halten Nach allem glaube ich haben
nur zwei Leute wirklich verſtanden was Sozialismus iſt
Heinrich IV welcher davon träumte jedem Vanern ſein Huhn
im Topf zu geben und vielleicht ich ſelber deſſen größter
Ehrgeiz es iſt den Bauern vor dem Hungertode zu retten
Sobald das Volk weiß daß ihm keine Gefahr droht zu ver
hungern fängt es an Gott zu ſegnen und endlich liebt es
ſeinen Herrſcher der Gott auf Erden vertritt Jch gehöre
nicht zu denjenigen welche glauben daß man nur dann leicht
regieren kann wenn man das Volk ohnmächtig macht durch
Entbehrungen und durch die Furcht vor dem Morgen Mein
größter Ehrgeiz iſt es den Titel eines Bauernzaren zu ver
dienen Es dürfte ſich hier lediglich um eine launige Er
findung handeln

England Die in Leiceſter tagende Konferenz des
Bergarbeiter Verbandes nahm am Freitag nach lebhafter Debatte einen Antrag zu Gunſten der Berſagt

lichung der Bergwerke an beſchloß einen Vertreter zu
dem diesjährigen internationalen Kongreß zu ſenden
und deſignirte das Parlamentsmitglied Pickar d zum Sekretär
des Kongreſſes

Provinzial Nachrichten
Aus authentiſcher Quelle erfährt die Thür Ztg folgendes

über die Neuorganiſation der kgl preußiſchen
Staatsbahnverwaltung Zum 1 April 1895 treten an
Stelle der bisherigen 11 Direktionsbezirke 26 kleinere Direktions
bezirke mit 26 königl Eiſenbahn Direktionen Dieſe reſſortiren
nicht wie bisher angenommen wurde von drei General
direktionen ſondern direkt vom Miniſterium der
öffentlichen Arbeiten Vgl hiermit die geſtern von uns
wiedergegebene Meldung des Lpz Tgbl und das im heutigen
Morgenblatt enthaltene Dementi der Nordd Allg Ztg
Die Erfurt benachbarten Direktionen würden wie nach dem
erfurter Blatte weiter verlantet in Halle a S bezw Kaſſel
eingerichtet werden Die Verkehrskontrollen J und II für den
Perſonen Gepäck und Telegramm ſowie für den Güter Leichen
und Vieh Verkehr Tarifbureans Materialien Buregus und

Druckſachen Verwaltungen der kgl preußiſchen Staatseiſenbahnen
würden centraliſirt d h während bislang bei jeder kgl Eiſenbahn
Direktion je eins der obigen Bureaus beſteht würde künftig nur
je eins dieſer Bureaus für ſämmtliche kgl preußiſche Staats
eiſenbahn Verwaltungen eingerichtet werden Eingehende Nach
richten behält ſich die Thür Ztg vor nur ſo viel theilt ſie ſchon
heute mit daß Erfurt zwar eine kgl Eiſenbahn Direktion be
halte daß aber infolge obiger Centraliſirungs Maßregel mindeſtens
250 Eiſenbahnbeamte aus Erfurt verſetzt werden

Die Wahlprüfungs kommiſſion des Reichs
tages hat u a auch die Wahl des Abg v BendaWanz
leben natl beanſtandet der mit 7758 Stimmen gegen 2059
freiſinnige 5439 ſozialdemokratiſche und 63 zerſplitterte Stimmen
gewählt worden alſo nur mit 197 Stimmen Mehrheit die Stich
wahl mit einem Sozialdemokraten vermied Es ſollen Erhebungen
angeſtellt und alsdann erſt ſoll über die Giltigkeit der Wahl ent
ſchieden werden

Naumburg 19 Jan Straßenbahnangelegenhelt
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Die Stadtverordneten verſammlumßg verhandelte geſtern

haben ſie das Beil des Beſtohlenen an die Thür geſtellt

der am

über die bekannten drei Anträge des Straßenbahnvorſtandes auf
Erlaß von 6145 M Pflaſterkoſten zinsioſe Darleihung von
10,000 M und Genehmigung der Kantlonsſtellung durch r
bahnaktien Der Magiſtrat hatte die Anträge zu den ſeinigen
gemacht weil er der Ueberzeugung iſt daß die Bahn als gemein
nütziges Unternehmen eine Unterſtützung wohl verdient zumal ſie
nach Ueberwindung ihrer augenblicklichen Schwierigkeiten gewiß
lebensfähig ſei namentlich wenn ſie den von dem größten Theile
der Bürgerſchaft gewünſchten und im finanziellen d der
Bahn liegenden 10 Pfg Tarif wieder einführe Die Verweigerun
der ſtädtiſchen Hilfe werde den Beſtand der Bahn gefährden un
dafür möge er nicht verantwortlich ſein Nach längerer Debatte
wurde der Antrag auf Erlaß der Pflaſterkoſten angenommen die
Bewilligung von 10,000 M Darlehn dagegen mit 16 gegen 12
Stimmen abgelehnt und der vorige Beſchluß den Maalſſtrat zur
Herbeiſchaffung einer andern Kaution zu veranlaſſen wieder auf
gehoben womit eine Anregung dem Magiſtrat die Verantwortu
für den Werth der Kaution zu überlaſſen hinfällig wird Na
einer uns von unſerem naumburger m Mitarbeiter zugehenden
Mittbellung ſoll noch im Laufe dieſes Jahres an Stelle der
Dampfſtraßenbahn eine elektriſche treten Schon im Laufe einiger
Wochen würde dem Magiſtrat eine bezügliche Vorlage unterbreitet
werden Man hoffe dadurch die Rentabilität des Unternehmens
die augenblicklich viel zu wünſchen übrig läßt merklich zu erhöhen
Die am Montag tagende Generalverſammlung konnte ſich nicht
zu dem allgemein gewünſchten Einheitsſatze von 10 Pfg entſchließen
und verblieb bei dem jetzt üblichen von 15 Pfg

Löbejün 19 Jan Dem Leben erhalten Wie wir vor
nun 4 Wochen berichteten verſuchte der Fabrikant A Treff
korn Jnhaber des Elektro Technikums hier in einem Anfalle
hochgradigſter Nervoſität ſich zu erſchießen Nachdem die Kugel
entfernt und der Magen durch den das tödtliche Geſchoß ſeinen
Weg genommen von Prof Dr von Bramann in Halle 2 mal genäht worden iſt der Verletzte bereits wieder als geheilt entlaſſen
worden Die Operation war natürlich eine ſehr ſchwierige und

n faſt wie ein Wunder daß der Verletzte mit dem Leben
avonkam

O Wittenberg 19 Jan Klage Diebe Halte
ſtelle Die Stadt Wittenberg iſt jetzt in eine Klage verwickelt
worden die bei ungünſtigem Ausgange verhängnißvoll für die
ſtädtiſchen 5 werden kann Die im Quell und Zufluß
gebiete des ſtädtiſchen Waſſerwerkes anſäſſigen Waſſermüller be
haupten daß ihnen durch das Waſſerwerk ein Theil des ihnen
zuſtehenden Waſſers entzogen und damit ihre Betriebskraft beein
trächtigt worden iſt und ſind deshalb entſchloſſen Entſchädigungs
anſprüche an die Stadt zu ſtellen Als Verſuchsballon hat einer
der Müller bereits eine Klage wegen einer Entſchädigung von
5000 M gegen die Stadt anhängig gemacht und würden bei
einem für den Kläger glücklichen Ausgang die anderen Müller
mit noch viel höheren Forderungen hervortreten Die Stadt läßt
ſich in der Sache durch Hrn Rechtsanwalt Stelzer in Torgau
vertreten der heute hier war um die Sachlage an Ort und
Stelle zu prüfen Wie ich höre hat der Herr die Anſicht aus
geſprochen daß die Sache nicht ungünſtig für die Stadt liege
Die Spitzbuben arbeiten ſeit 14 Tagen hier mit einem unheim
lichen Fleiß und Erfolg Es vergeht kaum eine Nacht in der
nicht ein Diebſtahl ausgeführt oder verſucht wird Kein zum
Fenſter hinausgehängter Haſe kein Hühnerſtall iſt jetzt ſicher vor
Diebſtahl Einen drolligen Anſtrich hat ein in einer der letzten
Nächte ausgeführter Haſendiebſtahl Einem alten Herrn der ein
großer Katzenfreund iſt wurden zwei Haſen von ſeinem Fenſter
weg geſtohlen und dafür mit grauſamer Jronie zwei Katzen hin
gehängt Der bedentendſte Diebſtahl der letzten Tage wurde in
der Gaſtwirthſchaft Rothemark ausgeführt und der bedeutendſte
geplant beim Buchhändler Herroſé Bei dem erſteren fielen den
Dieben die ganzen zur Faſtnachtsfeier angeſchafften Vorräthe in
die Hände Fleiſch und Wurſt von einem ganzen Schweine ein
Centner Weizenmehl alle vorhandenen Cigarren und Spirituoſen
alle auf den Tiſchen liegenden Decken uſw und die Diebe haben
mit ſolcher Ruhe gearbeitet daß ſie alle Behälter durchſucht und
ſogar ein Fäßchen Cognac abgezogen haben Bei ihrem

wo
ein Zeichen wozu ſie im Falle der Ueberraſchung entſchloſſen
waren Bei Herroſé war es auf den Geldſchrank abgeſehen doch
wurden die Diebe nachdem ſie die anderswo geſtohlene Leiter
angelegt überraſcht und verjagt Wegen dieſes Einbruchs
verſuches ſind zwei dringend verdächtige Arbeiter eingezogen
worden Das Geſuch der Gemeinde Bül zig zwiſchen Witten
berg und Zahna an die Kgl Eiſenbahndirektion um Errichtung
einer Halteſtelle iſt genehmigt worden Die Halteſtelle wird
wahrſcheinlich ſchon am 1 April in Dienſt geſtellt Die Gemeinde
giebt die Hälfte der auf 6000 M veranſchlagten Bauſumme und
tritt das zur Anlage nöthige Land unentgeltlich ab

K Magdeburg 19 Jan Arbeitsnachweis Pfarrer
Ballien Der chriſtliche Arbeiterverein wird vom 1 April ab
ein Arbeitsnachweiſungsbureau für ſeine Mitglieder einrichten
Auf Antrag des Lehrer Rietz wird man vom Verein für Volks
wohl in Halle und von der ſtädtiſchen Arbeitsnachweiſungsſtelle
in Erfurt einſchlägiges Material erbitten Der Verein zählt zur
Zeit gegen 400 Mitglieder Jn der nun glücklich erledigten
Angelegenheit des Paſtors Ballien der wie früher ſo auch jetzt
wieder vor einem die Kirche bis auf den letzten Platz füllenden
Publikum predigt iſt noch zu bemerken daß ſeine Wiederan
ſtellung vom Oberkirchenrath ſelbſt befürwortet war
Jn Berlin hatte man mit dem Gnadenakte unſeres Kaiſers dem
ſchwergeprüften magdeburger Paſtor eine Weihnachtsfrende be
reiten wollen aus irgend welchen Gründen die ich nicht kenne
wurde ihm von der kaiſerlichen Beſtimmung jedoch erſt am
27 Dez Mittheilung gemacht Während früher faſt alle Ge
meindekirchenraths Mitglieder von St Jakobi für Paſtor Ballien
warm eintraten ſcheint ſich jetzt nach ſeiner Wiederanſtellung
eine feindliche Strömung bemerklich zu machen Auch die Gründe
hierzu entziehen ſich meiner Beurtheilung

O Halberſtadt 19 Jan Evangeliſcher Bund Jn
eſtrigen Abend unter dem Vorſitz des Hrn Prediger

Horn hier abgehaltenen ſtark beſuchten Verſammlung des
hieſigen Zweigvereins des Evangeliſchen Bundes wurde
nach einem beifällig aufgenommenen einleitenden Vortrage des
Vorſitzenden unter lebhafter Zuſtimmung mehrerer Redner insbeſondere des Herrn Superintendenten Hermes einſtimmig
beſchloſſen an den Bundesrath ſofort eine Petition zu richten
in der dem Unwillen des deutſch evangeliſchen Volkes Ausdruck
gegeben werden ſoll falls der Deutſche Reichstag wie zu
befürchten ſteht dem Geſetze behnfs Wiederzulaſſung der
Jeſuiten die Zuſtimmung geben ſolle

Quedlinburg 19 Jan Vermächtniß Das hier
verſtorbene Fräulein Minna Wieſer hat laut teſtamentariſcher
Beſtimmung den ſtädtiſchen Hoſpitälern Zum Martinshofe und

Zum Todtenkopf einen Betrag von 13,400 M vermacht

P Cölleda 18 Jan Ein Verſehen Die königl Regierung
zu Merſeburg hat den von ihr aufgeſtellten Plan zur Vertheilung
des Bedarfs der Ruhegehaltskaſſe für die Lehrer und Lehrerinnenan den öffentlichen Voteſchulen kürzlich mitgetheilt und dabei be

üglich des für die Stadt Cölleda feſtgeſetzten Betrages bemerktdaß hier ein Verſehen vorgekommen ſein müßte Nach weiteren

Mittheilungen der kgl Regierung Abtheilung für Kirchen und
Schulweſen iſt bei der Aufſtellung des Vertheilungsplanes zur
Ruhegehaltskaſſe der Lehrer und Lehrerinnen inſofern ein Ver
ſehen vorgekommen als von der Summe des ruhegehaltsberech
tigten Dienſteinkommens der Lehrerſtellen in Cölleda irrthümlich
8000 M ſtatt nur 800 M in Abzug gebracht worden ſind Die
Stadt Cölleda hat deipnach nur 781 10 M und nicht wie es im
Regierungs Amtsblatte hieß 1306 70 M an Betrag zu leiſten
Dieſe Zahl dürfte ſich aber a noch etwas verändern da nun
wahrſcheinlich eine neue Vertheilung des vom ganzen Reg Bezirle
anfzubringenden Betrages erforderlich werden wird
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Albrecht aus Möbisburg ermittelt worden

9 rig Jan Kindesleiche Schlafſtellendie Als die Mutter des W im Steiger aufgefundenen
neugeborenen todten Kindes iſt die 23ſährige ledige Marie

Ein Verbrechen
egt indeß nicht vor Die Sektion der Leiche hat Früh un
Todtgeburt ergeben Die A iſt hiernach auch gar nicht in
Ünterſuchungshaft genommen worden Nach weitägigem
Wohnen in einer neu gemietheten Schlafſtelle verſchwand der
Jnhaber nicht nur ohne Miethe zu bezahlen ſondern auch das
ganze Beit und die in der Stube befindlichen Decken 2c nahm er
mit Heute wurde als der Spitzbube der Arbeiter Voigt aus
Güllſtedt der den Diebſtabl gemeinſchaftlich mit einem kürzlich
aus Halle zugezogenen Arbeiter Schröder verübte feſtgenommen

y Erfurt 19 Jan Wegen vorgerückter Zeit DieS haben die Beſchlußſaſſung über die vom
Magiſtrat vorgeſchlagene Erhöhung der Lehrergebälter
abermals ausgeſetzt wegen vorgerückter Zeii wie die Be
gründung des Vertagungsbeſchluſſes lautete Mit derſelben
Motivirnng wurde auch der Beſchluß über den Neubau eines
Sichulhauſes vertagt Die vorgerückte Zeit wird wohl noch
lange ein Hinderniß der gründlichen Berathung wichtiger Vor
lagen bleiben zumal ſeit der Beginn der Sihzungen von 3 auf
4 Uhr verlegt iſt

Die Zuſchrift in Nr 39 ans dem Mansfelder See
kreis bezieht ſich auf die Gemeinde Dornſtedt nicht Born
ſtedt, wie dort ongegeben

ſErnennungen Die Eiſenbohn Bau und Betriebs Jnſpektoren
Schunck und Rimroit in Halberſtadt wurden zu Regierungs und Bau
räthen die Eiſenbahn Ban und Vetrie Jnjpektoren Mackenſen in Magde
burg ind Hin richs in Eiſurt zu Eiſenbahn Direktoren mit dem Range der
Rälhe vierter Klaſſe die Rigierungs Aſſeſſoren Féaux de Lacroix in Nord
hanſen und Krancke in Magdebng z Regiernngs Räthen ernannt Den
Eiſenbahn Ban und Betrie s Jnſpekto en Löhr in Deſſan Friedrich Karl
Schmidt in Magdebnig den Eiſenbahn Maſchinen Jnſpekvren Schwahn
in Gotha und Brelt mann in Weißenfels ſowie dem Eiſenbahn Bauinſpektor
Wüſt nei in Ma deimg iſt der Charakter als Bauraih verliehen

Ordensverleihungen Die Erlaubniß zur Anlegung der Ver
dienſtMedaille des Kön glich württembergiſchen Fri drichs Ordens und der
Großherzoglich kad ſchen ſilkernen Kal Friedrich Militär Verdienſt Medaille
wurde dem Vice Wachtmeiſter Kalk im Küraſſier Regiment von Seydlitz
Magdel urgiſches Nr 7 kommandirt zur Leibgendarmerie ertheilt

x Greiz 19 Jan Jm Tode vereint Geſtern nachmittag
ſtarb nach kurzer ſchwerer Krankheit Herr Kirchenrath Hoſf
mann nachdem ihm ſeine Gattin 2 Tage vorher im Tode
vorangegangen war Der Fall erregt allgemeine Theilnahme

K Meiningen 19 Jan Eisgang der WerraKonſumverelnez Das Werra Eis welches ſeiner be
dentenden Stärke und des niedrigen Waſſerſtandes halber zu
Befürchtungen Anlaß gegeben halte iſt geſtern ohne größere
Slörungen abgetrieben Nur an der oberen Brücke und im
Schlößgarten hatten ſich Eisſtanungen gebildet die aber von dem
ſchnell ſteigenden Waſſer bald in Bewegung geſetzt wurden

Die Zahl der dem Verbande Thüxinger Konſumvereine an
gehörigen Genoſſenſchaften beträgt gegenwärtig 79 Davon ent
fallen auf die Preuhiſche Provinz Sachſen 22 auf Meiningen 19
umd anf die übrigen thüringiſchen Staaten 33 Der Genoſſen
ſchaſts Vorſtand hat ſeinen Sitz in Meiningen Direktor iſt
z Zt Eiſenbahncontroleur Nier

M Kaſſel 19 Jan Eisgang Der Eisgang der
Fulda iſt heute mittag um 11 Uhr erſolgt Unter großem
Gelöſe ſetzte ſich das Eis in Bewegnng während das Waſſer nur
gering geſtiegen iſt auch ſcheint ſich der ganze Eisgang diesmal
ziemlich ungefährlich geſtalten zu wollen Vom Oberlaufe des
Fluſſes wird ſtarker Eisgang bei ſteigendem Hochwaſſer gemeldet
Der Eisgang der Fulda Werra und Weſer bei Hann
Münden erſolgte heute nachmittag kurz vor 2 Uhr und zwar
auch hier ohne großen Schaden zu thun doch iſt Hochwaſſer
eingelreten Die Weſer hat ſtellenweiſe das Ufer überſluthet
Laut amtlichem Telegramm ſteigt um Münden das Waſſer Vgl
unter Meiningen
a r

Vermiſchtes
Schadenerſatzklage Der frühere Polizeipräſident von Wies

baden und jetzige Geh Regierungsrath und vorkragender Rath
im Staatsminiſterinm v Rheinbaben in Berlin iſt von einem
Fuhrnnternehmer Knettenbrech zu Biebrich auf 63,185 M Schaden
erſatz verklagt worden Der von dem Präſidenten des Staats
minſſterinms Grafen Eulenburg dagegen erhobene Kompetenz
konflikt iſt unnmehr von dem Oberverwaltungsgerichte für
unbegründet erklärt worden ſo daß der Schadenerſatzklage nun
mehr ſtaitgegeben werden muß Der Thalbeſtand dieſes weitere
Kreiſe intereſſirenden Falles iſt folgender Auf Grund einer
vom Beklagten erlaſſenen Polizeiverordnung war für die Stadt
Wiesbaden die Abfuhr von Fäkalien vier Firmen überkragen
worden Ju einer ſpätern Polizeiverordnung wurde die Abfuhr
frage nern geregelt die den vier Unternehmern ertheilte Konzeſſion
für erloſchen erklärt und Polizeipräſident v Rheinbaben übertrug
mit Konzeſſionsurkunde die Abfuhr ausſchließlich auf den
jetzigen Kläger Knettenbrech Die bisherigen Konzeſſionäre fanden
aber Schutz beim Regierungspräſidenten Dieſer erachtete die
Ortspolizeibehörde nicht für befugt einen nach 837 der Gewerbe
ordnung konzeſſionirten Gewerbetreibenden von dem Betriebe
wieder auszuſchließen bezw eine ibm ertheilte Konzeſſion für er
loſchen zu erklären eine ſolche Ausſchließung könne vielmehr nur
auf dem in 8 40 der Gewerbeordnung und s 119 des Zuſtändig
keitsgeſetzes vorgezeichneten Wege herbeigeführt werden Die
Abfuhrgeſellſchaften nahmen infolgedeſſen den frühern Betrieb
wieder anf die Beſchwerden des Knettenbrech wegen Gewährung
des aus ſchließlichen Abfuhrbetriebs wurden von der höchſten
Jnſtanz zurückgewieſen und Knettenbrech ſtrengte nun gegen den

er Polizeipräſidenten Geh Nath v Rheinbaben bei dem
andgericht eine Klage auf Schadenerſatz in Höhe von 63,185 M

an Noch bevor in die Verhandlung der Sache eingetreten worden
erhob der Präſident des Staatsminiſteriums und Miniſter des
Jnnern den Konflikt indem er ausführte daß der Polizeipräſident
durch die Ertheilung der ansſchließlichen Konzeſſion ſeine Amts
befugniſſe nicht überſchritten habe Das Oberverwaltungsgericht
hat den Konflikt für unbegründet erklärt und ausgeführt daß
dem VBeklagten eine Ueberſchreitung ſeiner amtlichen VBefugniſſe

gqnz unzweifelhaft zur Laſt gelegt werden müſſe Es helßt
um Schlnuſſe des Erkenntniſſes Der Beklagte war nicht berechtigt

der von ihm durch Polizeiverordnungen getroffenen Regelung
zuwider dem Kläger die ausſchließliche polizeiliche Genehmigung
zn dem fraglichen Gewerbe zu ertheilen und ihm damit amtlich
zuzuſichern daß neben ihm andere gleich qualifizirte Bewerber
nicht zugelaſſen werden ſollten Damit hat der Betklagte das
Geſetz und die Grenzen ſeiner Amtsbefugniſſe überſchritten

Nheinbrücke bei Bonn Der Stadtrath in Bonn beſchloß
einſtimmig den Bau einer ſtehenden Brücke über den Rhein von
Bonn nach dem gegenüberliegenden Orte Beul auf Koſten der
Stadt unter der Vorausſetzung von Zuſchüſſen ſeitens der Regie
rung der Gemeinden und der Bürgerſchaft

Seehunde Der Schaden welchen die Seehunde der Hoch
ſeeſiſcherei zufügen iſt immer noch ein bedenlender An der
Nordſeeküſte ſind zwar in einem Jahre etwa 900 Stück erlegt
oder nan worden von der Danziger Bucht her aber werden
die Klagen über den Schaden den die Seehunde in der Lachs
fiſcherei anrichten und über die Dreiſtigkeit mit welcher ſie ſelbſt
unter den Augen der Fiſcher beim Einholen der Netze die gefangenen Lache angreiſen mit gleicher Heftigkeit wie früher
wiederholt er deutſche Fliſchereiverein hat bereits Prämien

raglich weil die Seehundsjagd zu ſchwierig iſt immerhin
aber wird eine Anregung ausgeübt und man wird dadurch er
ſahren wie vier überhaupt gelödtet oder 2engen ſind

Durch Bruch eines Waſſerleickungsrohres ſind in der
Nacht zum Miltwoch in dem Seldenlager der bekannten züricher

rn Einlieferung von Seehunden ausgeſetzt Der Erfolg aber

irma G Henneberg arge Werwüſtungen angerichtet worden
om erſten Stock ergoß ſich das Waſſer in die darunter liegen

den von Stoffen genali angefüllten Verkaufsräume wo dasWaſſer am frühen Morgen fußboch aufgeſtaut war trotzdem es

d auch in den Keller zu dringen vermochte in dem ebenfalls eine
arge Ueberſchwemmung entſtand Das ganze zahlreiche Perſonal
des Hauſes Henneberg war Mittwoch morgens mit Rettungs
arbeilen beſchäftigt Sehr viel wird kaum zu erhalten ſein Die
feinen farbigen Stoffe haben ein jämmerliches Ausſehen und auch
die ſchwarzen erfreuen nicht mehr Der Schaden ſoll über eine
Viertelmillion Franken betragen

Kondenſirte Poeſie Jm Prager Dichterbuch macht Willo
mitzer den Vorſchlag bei ſtetem Ueberhandnehmen litterariſchen
Geſchreibſels ſich höchſter Knappheit im Ausdrucke zu befleißigen
und durch Silbenauslaſſungen oder Zuſammenziehnng Raum zu
ſparen z B ſoSchwalbentraumgezwitſcher

Als ich ge im Fin vor deinen Feu
Einſam lauſchend hört ein heimlich Flü ſtern
Suchten Zweifel mir gleich u den
Meines Herzens Ruhe zu verdü ſtern uſw

Jedenfalls wird wenn Willomitzer s Vorſchlag beherzigt wird
niemand den Dichtern den Vorwürf machen können daß ſie das
Papier unökonomiſch beſchreiben

Eine Ränberthat Eine vermummte Räuberbande drang
nachts in das belgiſche Schloß Priſches ein ermordete die
Beſitzerin Baronin Bonnemaiſon ſowie zwei Bediente und
raubte 800,000 Fres in Werthpapieren Zwei Mitglieder der
Bande ſind bereits verhaftet

Das Vermächtniß eines Wirthes Der jüngſt in Paris
verſtorbene Bierhallenbeſißher Pouſſet der durch die Ein
führung des bayriſchen Bieres in Paris ein großes Vermögen
erworben hatte vermachte einer Anzahl ſeiner treueſten Stamm
gäſte zumeiſt Künſtler und Schriftſteller Legate im Geſammt
betrage von 800,000 Fres Ebenſo ſchenkte er zahlreichen Gäſten
die im Teſtament mit Namen angeführt werden ſämmtliche
Schuldforderungen die er an ſie hatte Das nachgelaſſene Baar
Vermögen Pouſſet s beläuft ſich auf 27 Millionen

Perſonglnachricht Jn Leipzig ſtarb geſtern früh der greiſe
Dichter Max Moltke im 75 Lebensjahre Er bekleidete zuletzt
die Stellung eines Bibliothekars in der Handelskammer Bei
ſeinem reichen Sprachenſchatze lieferte er Ueberſetzungen aus dem
Engliſchen Franzöſiſchen Jtalieniſchen Spaniſchen Holländiſchen
und Ungariſchen Sein bedeutendſtes Ueberſetzungswerk iſt das
der Shakeſpeare ſchen Dramen Als Dichler hatte Mollke
mancherlei Erfolge zu verzeichnen Außer zahlreichen Gedichten
und Liedern ſchrieb er eine Reihe größerer poetiſcher Werke wie
Haideblümchen, Ufermuſcheln, Tag und Nachtfalter 20 c

is82 verfaßte er ſeine weiteren Kreiſen bekannt gewordenen
Schutz und Trutzlieder für die Siebenbürger Sachſen

Meteorologiſche Station zu Halle Orts8zeit
J 19 Jan 9 U ab ſ29 Jan 7 U mig

Baromeler Millſmeler T 775 6 754,1Thermomeler Celſins e z 4,4 8,1Rel Feuchtigkeit e 87 78Winde SW 1 SO 1Maximum der Temperatur am 19 Jan 70 C
Minimum 20 Jan 99 CNiederſchläge 2 mm

Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchland
Ueber Südweſtenropa beginnt ein Gebiet hohen Lufldruckes

ſich zu entwickeln deſſen Ausbreitung für unſere Gegenden Ab
nahme der Bewölkung bei mäßigem Wärmezurückgang und vor
wiegend trockenem Wetter andeutet

Handel Gewerbe und Verkehr
Das Kartell österreieh ungarischer Hanfspinnereien

und Bindfabriken wurde auf 5 Jahre erneuert
De Gewerkschaft Neustassfurt zahlt für den Januar

150 A Ausbeute pro Kux
Zahlu ogseinstellungen Im Konkurse der Gena er

Handels und Kreditbank erfolgt Anfang März eine viertte
Abschlagszahlung für die 266,450 A gegenüber 8,33 Millionen A nicht
bevorrechtigter Forderungen verfügbar sind Der Konkurs über die
Aktiengesellschaft Alt Berlin früher Berliner Waaren
börse ist mangels einer die Kosten deckenden basse aufgehoben
worden Die Modewaarenfirma Gustav Alexander in Magäde
burg bietet ihren Gläubigern 20 Proz Die Passiven betragen ea
82,050 die Akuüven nur 23,050 M In Genua fallirien die

Goldschmiedefirma Vincgenzo Capello mit 260,000 Lire und die
Kohlenfirma Costa Filipponi mit 8320,500 Lire Passiven,

Börse zu Enlle am 20 Jan
Preise mit Ausschluss der Maklergebühr für 1000 kg neito

Weizen still 137 143 feinster wärkischer über Notlz
Rauh weizen bis 147 M Roggen flau 127 131 M Gerste
Brau ruhig Land 160 175 AI feine Sorten gefragt Che
valier 180 bis 195 DI feinsto über Notiz Putter 120 bis
135 A Hafer rubig 161 173 A Mai s amerikanischer
Mixed 123 124 M Donnumnis 121 134 A Raps ohne
Angebot Rübsen A Erbseu Viktoria 180 200
starkes Angebot

Preise für 100 kg netto
Kümmoel ausschl Sack 57 59,00 I Stärke einschl

Fass Halles che pr Weizen 34,50 35,50 nach Qualität
bezahlt Maisstärke einschl Fass fest 33,00 34,00 A Lin sen
32 48 M Bohnen 15 17 M Mohn blau 48 50 Al Klee
saaten Rothklee 120 132 144 M Futterartikel bessere
Stimmupg Futtermelrl 12,00 12,50 A Roggenkleie
9,50 bis 10,00 A Weizenschalen 9,00 9,50 AI Weizen

rieskleie 9,00 9,50 M M alzkeime helle 9,00 9,50 AI
unkle 10,00 11,00 M Oelkuchen 13,25 14,00 M Alalz

28,50 30 M Rüböl 47,50 M Petroleum fest 20,50 21 M
Solaröl 0,825/309 10 I

8spiritus 10,000 Liter Proz matt Kartollel mit 50 M
Verbrauchsabgabe 52,10 DI mit 70 BI Verbrauchsabgabe
32,40 AI Rüben U

Halle 20 Jan Bericht äber Stroh und Heu mit
getheilt von Otto Westphal Sämmtliche Preise gelten für
50 kg Roggen Langstrob Handdrusch 3,25 M Ma
schinenstrob Weizenstrohb2,75 Roggenstrob M

u 4,50 5,00 Kl eeh eu 5,00 M Torfsetreu

Gedtreide

Be rlio 10 Jan Wellen mit Auseehlues von Rauhweolizen per
1000 kg I geringer Verkehr Termine still Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 135 149 A nach Qualität Lieferungs
qualitüt 144 Al gelber märkischer 144 144,5 ab Bahn bez per diesen

Monat per Febr per Alärz per April perMai 149,26 Bez per Juni iC0,25 bez per Juli 151 101,25 bez per
Aug per SeptKoggen per 1000 kg Loco unverändert Termine sehr still Ge
kündigt t Kündigungspreis Al Loco 123 180 AI nach Qualität
Lieferungsqualitüt 126 in ländischer guter 126 126,5 klammer 118
ab Bahn bez russischer per diesen Monat per März
i 131 be 27 n 1517 33,5 bez per Juni beruli T per Se

Grole per 1000 kg Ruhbig Grosse uud kleine 145 185 Futler
gerste 112 144 A nueh Qualität

Hafer ver 1000 kg Ico matt Termine fest Gekündigt t
Kündigungspreis M Loco 145 184 A naoh Qualität lieterungs
qualitit 150 pommersecher mittel bis guter 144 262 bez keiner
163 180 bez preussischer mittel bis guter 144 1623 bez keiner

er dJiczen Monat per Febr per Aprilöää bez per un 1305 per Juli r Per Aal
Dambvurg 19 Jan Weizen loco ruhig holetelnlsoherr 142 145 Roggen loco ruhig molſjondurtigeher og0o erer

T russ loco ruhig 90 92 Hafer ruhig Gerste r
Pret ondon 19 Jan Schlussbericht Weizen und Mehl geschäftslos

reise nominell Mais nur zu niedrigeren Preisen verkäuſliech Gerste
robig aber atetig Hafer ruhbig russiseher fester ruhig Angekom
mene Weizenladungen stetig Schwimmendes Getreide unverändert
Genbe r W 19 Jan Weizen ruhig Roggen ruhbig Hafer ruhig

Liverpool 19 Jan Weizen und Me hl rubi7 gun der Vork 19 Jan Telegr Aufangeberioht Weiten per
Zucker

Hamburg 19 Jan Sechlussbericht Ruvendukt Basis 889 Rendement neue Usange e an her a ran v
12 42 pr März 12 47 per Mai 12,62 pr Sept 12,57 RuhigHamburg 19 Jan Bericht der Hamb Firma Joswien u Com
Räüben Zucker I Produkt Basis 88 frei an Bord Lamburg per u

257 r 2 W leron don 19 Jan 96 Jayvazueker loco 15 ruhi übenzucker loco 12 ruhig Centrifugal Cuba 4 Rüben Rob
Paris 19 Jan Schlussber Kohzneker ruhig 889 looo 34,50

Weisser Zucker ruhig Fr 3 pr 190 kg per Jan 37,25 ver Febr
37,37 per März Juni 37,50 per Mai Aug 37,62

Kaſtoe
Hamburg 19 Jan Kaflee ſest Vmsntz 2000 Sack
WHamburg 19 Jan Nnechmittagsbericht Good average Santoo

pr Jan 83 pr März 88 pr Mai 81 pr Sept 78 Behauptet
Hamburg 19 Jan abends 6 Uhr Bericht der Uamb Firma

Joswich u Comp Katfee good average Sautos per März 83 per
Mai 81 per Sept 78 RuhigAmsterdam 19 Jau Java am ordinary 53

Spiritus
Berliu 19, Jan Amtlich 8Spiritus mit 50 I Verbrauchs

abgabe per 100 à 100 gleich 10,000 nach Tralles Gekündigt
l Kündigungspr M Loco ohne Fass 52,1 bez

Spiritus mit 70 A Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 gleich 10,000
ugoh Tralles Gek 1 Kündigungspreis M Loco ohne Fass
32,4 bez per diesen Monat

W 3 mit 50 I Verbrauohsabgabe per 1001 à 100 gleioh 10,000
uaoh Tralles Gekündigt l Kündigungspreis A Loco mit PFass

per diesen Monat
Spiritus mit 70 f Verbrauchsabg Behauptet Gekündigt 1 Kün

digungspreis I Loco mit Vass per ttiosen blount 36,1 bez per
Febr 36,2 bez per März per April 37 37 37,3 bez per Alai
37,5 37,4 37,5 bez per Juni 38 27,8 37,9 bez per Juli 38,4 288,3

38,3 bez per Aug 38,2 38,6 38,7 bez per Sept 29 338 39 bez
Hawöbürg 19 Jan Spfritus loco mwatter pr Jan Febr 20 Br

per Febr März 20 Br per April Mai 207 Br per Mai Juni 21 Br
Nordhausen 19 Jan Privatnotirung Branntwein 459/0 per

100 kg ohne Fass ab Brennerei 59,09 81,90 47 desgl 54,00 56 00 M
Paris 19 Jan Schlussber Spiritus ruhig per Jan 35,00 per

Febr 35,26 per März April 35,75 per Alai Aug 36,75

Wassorstiinde bedeutet über unter Null,

Saale und Vnstrut Fall Wuchs
Arteorn Brückenpegel 18 Jan 10 ,39 19 Jan f o,52 22
Wolssenfels Oberpegoel ado Unterpoegol dHalle Vntorhaupt II9 Jan 1,74 20 Jan 1,74
Trotha do f 1,62 t 1,70 2Alsloben Oberpegel 18 Jan 2,23 19 Jan 2,25 2
do Unterpegel o 1 a 16Kalbe Oberpegel 45 1,40do Unlterpegel 2 0,56 2 0,58 S 2

Molägu, Iseor Bger Blve
Jan VatiſWuehs

Budweis 18 0,661 S orgau 7broyg PWiilenhberg 11,20 3Jungbunzlau 2 21 3 Rosslau 2 05 2Laun 2 301 3 PBaerby 0,72 14 SPardubits 10 4 Magdeburg 7 1,40 5Braudeis PFrangermündel 1,38 46blelniek PFWittenberge 88 5heitmerits Dömitz Pexg 18 0,68 4Aussig 19 0,25 PFlLauenburg 19 4 1,83 9Dreecien 1,62 16 S
Halle Eisstand Trotha Eisstund Aussig Von den oberen Stationen

werden 4 em Wuchs gemeldet Dresden Stauwasser Fisstand Rosslau
eisfrei Magdeburg Eisstand Tangermünde Eisstand Broda Dömiis
Eisstand Lauenburg Eisstaud

Letzte Nachrichten
Berlin 19 Jan Die ſozialdemokratiſche Fraktion

hat am heutigen Tage folgende Jnterpellation eingebracht
die vorausſichtlich in den nächſten Tagen zur Verhandlung
kommen wird

Die Unterzeilchneten richten an den Herrn Reichskanzler die
die Frage

Welche Maßregeln haben die verbündeten Regierungen er
griffen oder gedenken ſie zu ergreifen um dem notoriſch vor
handenen Nothſtande entgegenzuwirken der infolge andanernder
Arbeitsloſigkeit ſowie der allgemein gedrückten Erwerbs
verhältniſſe in den weiteſten Volkskreiſen herrſcht

Bei dieſer Gelegenheit werden auch die Vorgänge in
Berlin zur Sprache kommen

Berlin 30 Jan Ueber die Abſichten und Pläne des
italieniſchen Miniſterpräſidenten Crispi erhält
das Berl Tagebl eine Meldung aus Rom der wir folgendes
entnehmen Wie ich bereits meldete wird Crispi thatſächlich
für ſeine organiſchen Reformen eine General
voll macht verlangen und im Falle Aber durch das
Parlament an die Wählerſchaft appelliren urch dieſe orga
niſchen Reformen hofft die Regierung mindeſtens fünfzig
Millionen zu erſparen die allerdings nicht ſofort
ſondern erſt allmälig flüſſig werden Außerdem gedenkt die
Regierung weitere fünfzig Millionen oder mehr durch
neue Steuern zu beſchaffen Mein wohlinformirter
Gewährsmann macht kein Hehl daraus daß durch
das letzte Kabinet Giolitti die Staatsfinanzen
in der leichtſinnigſten Weiſe durcheinander
gebracht worden ſind Das Land wurde fortwährend
betrogen indem man bei Einbringung der Voranſchläge in
einzelnen Reſſorts ſcheinbare Erſparniſſe anführte die ſich
nachher als ill oriſch erwieſen Crispi s ernſter Wunſch iſt
nun daß unter ſeiner Regierung eine wirklich aufrichtige

getrieben und mit dem bisherigen Syſtem
der Jlluſionen und Lügen gebrochen werde Hinſichtlich der
revolutionären Propaganda und des ausländiſchen Ein

uſſes hierauf änßert ſich unſer Gewährsmann ſehr reſervirt
luf die direkte Frage ob wie vielfach geglaubt wird wirklich

franzöſiſche Jntriguen im Spiele ſeien verweigert er die Ant
wort bemerkt jedoch Crispi wäre gegen den Abgeordneten
Defelice nicht ſo energiſch vorgegangen wenn er nicht
Dokumente beſäße welche manche Volksvertreter
blosſtellten Uebrigens handle es ſich thatſächlich um eine
grrigr Verſchwörung deren Ausbruch erſt im
März erfolgen ſollte

Breslan 19 Jan Der Centrumsabgeordnete Metzuer
erhielt auf ein bezügliches Schreiben von der Oberſchleſiſchen
Eiſeninduſtrie Aktiengeſellſchaft für Bergbau und Hüttenbetrieb

eine von der Neiſſer Zeitung mitgetheilte Antwort inwelcher das Zuſtaudekommen des deutſchruſſiſchen

andelsvertrages als eine Nothwendigtket für
berſchleſien und eine etwaige Schädigung der Landwirth

169 178 bez sehlesischer mittel bis guter 145 164 bez ſeiner
ſchaft durch denſelben für unweſentlich erklärt wird
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empfehlen wir infolge frühzeitiger großer Abſchlüſſe zu außerordentlich billigen Preiſen Nenheiten in

S Kleider Stoffen
SchWarz Onachemärs Schwarze Orepps Schwarze OCRGeviots

SchwWwarze Voulés ScChwarz gemusterte Tantasfestofte
in hundertfacher Auswahl

Täglich großer Eingang von Neuheiten in

W Pr ühjahrs Kleiderstoffen O
Vnmterröcken PlIaſcdis Tafllentücherm BIOoOvISe

Corsets Tricottaſ len
Jedes am Lager befindliche Stück iſt mit ſtreng feſtem billigſtem Verkaufspreis verſehen

d a

Gr Plriujtraße 49 Halle a S Gr W 49
Aus er S en Il xchindler Ahrnagſer e

t für Ecke d PromenadeWegen Aufgabe des Geſchäfts ſtelle ich alle vorhandenen Waaren
garantirt unverfälſchte ſtanbfreie Gänſefedern Bettbarchend Drell t m trot h x Empfehlee bWGUlectrotechmk Goldene Damen 9emontoir von 24 26 28 30 33 36und Federlein Handarbeit beſte Qualität unter den Einkanfsvreis

Elektr Lichtanlagen 40 50 bis 150B HB SWW ine r D Goldene Herren Remontoir von 50 68 60 70 80 90
Gr Märkerſtraße 17 tragung Zu 100 bis 300S Telephons Haus Silberne Herren Remontoir v 16 18 20 22 24 bis 60e telegraphen e S Regulator von 15 18 20 22 24 26 30 bis 85Mittheilung an die SortimentsVuchbandlungen

Städtiſche Oberrealſchule zu Halle a
e Tiſch u Stutzuhren v 16 12 18 18 30 40 50 bis 60

S e erer Weck u Wanduhren von 83 4 5 6 7 8 10 bis 18S S Für gutes Gehen leiſte 2 Jahre Garantie
Tranringe à Paar von 2 3 4 5 6 8 10 12 16 18 20 bis 30ſtSV7 a ProvinzialSchulkollegium hat die Einführung folgender J 3 K Rast lebe llons v u 250 6 8 b h o g 6biß 13

ü S edaillons für Herren un amen von 2,50 3an Grundriß der deutſchen Satzlehre Herbſt Hiftoriſches Hilfsbuch S Elektrotechniker Herren u Damenketten v 50 1 1,50 2 2,50 3 4 5 5 10 bis 30 4

n s r e on e 0 8 0 20O 2Lb d Geom Rüdorff Grundriß d Chemie Wofſidlo Ltfd d Zoologie Sternſtr 10 Halskettchen Kreuze Korallenketten Manſchettenknöpfe von 50 S
dgl e Botanik Dubislav Bock Engliſches Uebungsbuch n Schul 1,50 2 s 5 18 den Big

gramma a w sZu näherer Auskunft iſt der Unterzeichnete bereit Sprechſtunde außer Gustav Dem el e e e e
Sonntags Vorm 11 12 Freitags auch Nachm A Großtherzal Oldenb Hofportrait Tanz Unter cht

Direktor Dr A Thaer maler und Hofphotogravph Mbotogr ein II Winter Curſus Privat Cirkel beginnt Dienstag des 23 d Mneben den Kaiſerſälen im Etabliſſement z Roſenthal und bitte um gefällige Anmeldungen

hwarzu in z le6 Kleider rig Prau Marie Kölbel Sleſergnr des Deutſchen Offizier und Ad Vröbe Tanuzlehrer Dreyhauptſtr 2 III
m Preuß Beamten Vereins NB Einzel Unterricht ſo A tä ün e empfiehlt billigst Alter Markt 2 II Atelier So Vereine zu e S e e ſteibrungen Scartänzerro Fgr

Be S 9 rSchaufenſter grand
Bei dem am 18 Jannar in meinem Geſchäftslokale ſtattgefundenen Schaufenſter Brande ſind

schwarze u farbige Kleiderstoſfe Garcdünmen Teppiche u ſ o durch
u und Feuer beſchädigt worden es werden ſolche spott hl auswerlkkauft

Kerkauf findet von Sonntag den 21 Jannar an ſtattn Hirsoh fei igerſtraße 71

en
Für den Anzelgentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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